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Lohr - das Spessarttor. Genießen einen Spaziergang durch die historische  
Altstadt und besuchen Sie das Spessartmuseum im Lohrer Schloss. 

Öffnungszeiten Spessartmuseum: 
Dienstag bis Samstag: 10 - 16 Uhr 
An Sonn- und Feiertagen: 10 - 17 Uhr 
Eintritt: 3,00 Euro, ermäßigt: 2,00 Euro 
Besonderes Highlight für Kinder: 
Von April bis September findet jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat eine Märchen-Vorlesestunde 
mit dem Lohrer Schneewittchen statt. 
(um 15 Uhr, kostenlos) 

Weitere Freizeitmöglichkeiten: 
- Bauernmarkt in der historischen Altstadt:  
   Jeden ersten Samstag im Monat 
- Lohrer Spessart-Festwoche:  
    jährlich Ende Juli / Anfang August 
- Kulturspaziergang: von Mai bis Oktober jeden ersten und dritten Sonntag im Monat, 
   Beginn um 11 Uhr am Brunnen am alten Rathaus, kostenlos, Dauer ca. 90 Minuten 
- Wochenmarkt: Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Marktplatz 
- Nachtwächterführungen: Abendspaziergang mit dem Lohrer Nachtwächter, Dauer ca. 90 Minuten,  
   Treffpunkt: Oberes Tor (ggüb. Polizei), Preis und Zeitpunkt nach Vereinbarung 
- Schiffsrundfahrten mit dem “Maintal-Bummler”: von Mai bis Ende September, Mittwoch bis Sonntag,  
   Dauer: 1 - 1,5 Std., Preise (für Erw.) zwischen 8 und 10 Euro 

Nach all diesen Aktivitäten lohnt sich auch eine Wanderung zur Sailhöhe; von diesem Aussichtspunkt hat 
man einen herrlichen Ausblick auf große Teile des Spessarts. 
Tourenlänge: ca. 13km, Wanderzeit: 3 bis 4 Stunden, ca. 350 Höhenmeter 

Unsere Wanderung beginnt am Bahnhof in Lohr. Wir halten uns zunächst nach Westen bis wir an der ersten 
Querstraße auf das Wegzeichen „schwarzes R” für Maintalhöhenringweg stoßen. Diesem folgen wir nach rechts in 
den Stadtteil Lindig und kommen durch die Diebsbrunnenstraße zum Wanderparkplatz „Franziskushöhe”.  
Auf der folgenden Forststraße müssen wir aufpassen; unser „R” zweigt erst rechts, später unverhofft nach links ab. 
Die nächsten eineinhalb Stunden wandern wir stetig leicht aufwärts, vorbei an einer privaten Jagdhütte, durch den 
Lohrer Stadtwald. Der Weg wird jetzt eben - wir sind auf der Sailhöhe und können links hinter einer Waldschneise 
einen begrünten Erdwall erkennen. Mit der örtlichen Markierung Nr. 21 verlassen wir jetzt das „R”, gehen in diese 
Richtung und kommen zum Oberbecken des Pumpspeicherkraftwerkes. Von hier aus können wir dann entweder 
zurück zum Bahnhof nach Lohr umkehren oder die Wanderung fortsetzen nach Partenstein. Unser weiterer Weg 
nach Partenstein führt jetzt mit der Markierung „rotes Plus” Nr.36 in gut 20 Minuten hinunter zum Katharinenbild, 
einem Kreuzungspunkt mehrerer Forst- und Wanderwege. Dann folgen wir der Markierung “Mainzer Rad” Nr. 64 
bis zum Partensteiner Bahnhof, um von dort mit dem Zug wieder zurück nach Lohr zu fahren. 


